
In der Anleitung finden Sie viele hilfreiche Hinweise zur richtigen Nutzung und 
Pflege Ihrer Waschmaschine. Schon ein wenig vorbeugende Pflege Ihrerseits 
kann Ihnen während der Lebensdauer Ihrer Waschmaschine viel Zeit und Geld 
sparen. In der Tabelle der Tipps zur Fehlerbehebung finden Sie viele Antworten 
auf häufige Probleme. Wenn Sie zuerst die Tabelle mit Tipps zur Fehlerbehe-
bung lesen. Möglicherweise müssen Sie den Service nicht anrufen.

Bevor Sie die Waschmaschine in Betrieb nehmen lesen Sie die 
Bedienungsanleitung sorgfältig und heben Sie bitte für künftige Fragen auf

Die Anleitung, dient  zur Beschreibung zur Nutzung  des Produkts  
einschließlich Aussehen, Leistung, Parameter, Verwendungsmethoden, 
Betriebsrichtlinien, Vorsichtsmaßnahmen usw.

8KG FRONTLADER WASHMASCHINE
Bedienungsanleitung
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Warnung

1. Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und Personen mit einges-
chränkten physischen sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder Mangel 
an Erfahrung und Wissen verwendet werden, wenn sie beaufsichtigt oder in 
die sichere Verwendung des Geräts eingewiesen wurden und die Gefähr-
dungen Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen. Reinigung und Benutzer-
wartung dürfen nicht von Kindern ohne Aufsicht durchgeführt werden
Kinder unter 3 Jahren sollten ferngehalten werden, es sei denn, sie werden 
ständig beaufsichtigt
2. Wenn das Netzkabel beschädigt ist, muss es vom Hersteller, seinem 
Kundendienst oder ähnlich qualifizierten Personen ersetzt werden, um 
Gefahren zu vermeiden
3. Dieses Gerät ist nicht für den Gebrauch durch Personen (einschließlich 
Kinder) mit eingeschränkten physischen, sensorischen oder geistigen 
Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung und Wissen bestimmt, es sei denn, sie 
werden von einer für ihre Sicherheit verantwortlichen Person beaufsichtigt 
oder in die Verwendung des Geräts eingewiesen Kinder sollten beaufsichtigt 
werden, um sicherzustellen, dass sie nicht mit dem Gerät spielen
4. Die Öffnungen dürfen nicht durch einen Teppich verdeckt werden
5. Dieses Gerät ist für die Verwendung im Haushalt und ähnlichen Anwend-
ungen wie z
- Personalküchenbereiche in Geschäften, Büros und anderen Arbeitsumge-
bungen auf Bauernhöfen
- von Kunden in Hotels, Motels und anderen Wohnumgebungen
-Umgebungen vom Typ Bed & Breakfast
-Bereiche zur gemeinschaftlichen Nutzung in Fettblöcken oder in Waschsa-
lons.
6. Der Wäschetrockner darf nicht verwendet werden, wenn zur Reinigung 
Industriechemikalien verwendet wurden.
7. Der Flusenfänger muss regelmäßig gereinigt werden!
8. Es dürfen sich keine Flusen um den Wäschetrockner ansammeln
9. Es muss für eine ausreichende Belüftung gesorgt werden, um den Rück-
fluss von Gasen in den Raum von Geräten, die andere Brennstoffe verbren-
nen, einschließlich offenem Feuer, zu vermeiden
10.
- Trocknen Sie keine ungewaschenen Wäschestücke im Wäschetrockner,
-Mit Substanzen wie Speiseöl, Aceton, Alkohol, Petroleum-Fleckenentferner, 
Terpentin, Wachsen und Wachsentferner verschmutzte Gegenstände sollten 
vor dem Trocknen im Wäschetrockner in heißem Wasser mit einer zusätzli-
chen Menge Waschmittel gewaschen werden.



-Weichspüler oder ähnliche Produkte sollten gemäß den Anweisungen für den 
Weichspüler verwendet werden
-Gegenstände wie Schaumgummi (Latexschaum), Duschhauben, wasser-
dichte Textilien mit Gummirücken und Kleidung oder Kissen mit Schaumgum-
miauflage dürfen nicht im Wäschetrockner getrocknet werden.
-Entfernen Sie alle Gegenstände aus Taschen wie Feuerzeuge und Streich-
hölzer
11.
WARNUNG: Stoppen Sie niemals einen Wäschetrockner vor dem Ende des 
Trocknungszyklus, es sei denn, alle Gegenstände werden schnell entfernt 
und ausgebreitet, damit die Wärme abgeleitet wird
WARNUNG: Das Gerät darf nicht über ein externes Schaltgerät wie eine 
Zeitschaltuhr versorgt oder an einen Stromkreis angeschlossen werden, der 
regelmäßig von einem Versorgungsunternehmen ein- und ausgeschaltet wird.
12.
- Bei Geräten mit Lüftungsöffnungen im Boden, dass ein Teppich die Öffnun-
gen nicht verstopfen darf
-Dass die Abluft nicht in einen Kamin geleitet werden darf, der zum Absaugen 
von Rauch von Geräten verwendet wird, die Gas oder andere Brennstoffe 
verbrennen
-Dass das Gerät nicht hinter einer abschließbaren Tür, einer Schiebetür oder 
einer Tür mit einem Scharnier auf der gegenüberliegenden Seite des 
Wäschetrockners so installiert werden darf, dass ein vollständiges Öffnen der 
Wäschetrocknertür behindert wird.
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 Mögliche Verbrennungsgefahren bei hohen Temperaturen

Mögliche Gefahren durch Beschädigung der 
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  Mögliche Verletzungsgefahr
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Sicherheitsvorkehrungen



Warnung

   Um Verletzungen von Benutzern oder anderen oder Sachschäden zu vermeiden, beachten 
    Sie bitte die folgenden Sicherheitsvorkehrungen

1. Bitte verwenden Sie eine spezielle Steckdose mit 
guter Erdung über 220V~,10A.

2. Bitte halten Sie den Netzstecker, um das Netzkabel 
einzustecken und herauszuziehen. Verwenden Sie 
kein beschädigtes Netzkabel. Wenn sich Flecken auf 
der Steckerlasche des Netzkabels befinden, wischen 
Sie diese bitte sofort mit einem trockenen Tuch ab. 

3. Stecken oder ziehen Sie den Netzstecker nicht mit 
nassen Händen. 

4. Nach dem Gebrauch und während der Wartung und 
Reinigung bitte den Netzstecker ziehen power.

1. Das Türglas wird beim Waschen auf eine hohe 
Temperatur erhitzt. Bitte berühren Sie es nicht, 
insbesondere von Kindern. 

2. Wenn die Tür während des Waschens mit hoher 
Temperatur geöffnet werden muss, öffnen Sie die Tür 
bitte, nachdem die Temperatur auf ein Sicherheitsniv-
eau gesunken ist und die Tür automatisch entriegelt 
wird.

1. Stellen Sie keine schweren Gegenstände auf die 
Waschmaschine. 

2. Bewegen/handhaben Sie die Waschmaschine nur 
von zwei Personen. 

3. Nichtfachleuten ist es nicht getattet, die 
Waschmaschine zu reparieren oder zu verändern.

 1. Waschen oder schleudern Sie keine Kleidung mit 
brennbaren Materialien wie Kerosin, Benzin und 
Verdünnungsmitteln. 

2. Betreiben Sie die Waschmaschine nicht, wenn Gas 
austritt.

1. Bitte entsorgen Sie das Verpackungsmaterial nach der 
Demontage. Bewahren Sie sie außerhalb der 
Reichweite von Kindern auf. 

2. Kinder dürfen die Waschmaschine nicht bedienen oder 
damit spielen. 

3. Wenn die Waschmaschine nicht benutzt wird, schließen Sie 
bitte die Tür fest, um zu verhindern, dass Kinder in die 
Wasch-/Schleudertrommel gelangen.

1. Waschen Sie keine wasserdichte Kleidung wie 
Regenmäntel, Daunenprodukte und Schlafsäcke. 

2. Nur maschinenwaschbare Kleidung waschen. Bei 
Fragen beachten Sie bitte die auf den Pflegeetiketten 
der Kleidung aufgedruckten Waschhinweise.

Wenn der Netzstecker gezogen wird, kann die Tür 
auch bei hohem Wasserstand in der Trommel geöffnet 
werden. Kontrollieren Sie daher auf jeden Fall den 
Wasserstand in der Trommel, bevor Sie die Tür 
öffnen. Bei höherem Wasserstand bitte die Tür nicht 
öffnen, um unnötige Schäden durch Wasseraustritt zu 
vermeiden.

1. Stellen Sie die Waschmaschine nicht in die Nähe 
eines Feuers und stellen Sie keine brennenden 
Zigaretten, Kerzen und flüchtige Materialien auf die 
Waschmaschine.

 2. Sprühen Sie kein Wasser auf das Bedienfeld der 
Waschmaschine. 

3. Stellen Sie die Waschmaschine nicht an feuchten 
oder feuchten Orten auf. 

4. Bitte befestigen Sie vor dem Gebrauch den 
Ablaufschlauch und stellen Sie sicher, dass der 
Abwasserauslass nicht blockiert ist.

Mögliche Gefahren durch Feuer

Mögliche Gefahren von Kleidungsschäden

Explosionsgefahr
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Komponentennamen

Komponentennamen

Beschreibung des Zubehörs

  

Spezifikationen Wasserversor-
gungsschlauch

Schutzblende Befestigungs-
schrauben

 

 

Anmerkungen

Abdeckungen für 
Versandschraubenlöcher (4) 

Die obige Abbildung dient nur als Referenz

Gehäuse

Verstellbare Füße

Netzkabel

Bedienfeld

Einlassventil

Waschmittelfach

Tür

Wasch-/Schleudertrommel
1. Beim ersten Waschen von 

Kleidung kann etwas 
Wasser aus der 
Waschmaschine fließen. 
Das bleibt beim Leistungst-
est im Werk übrig. Dieses 
Phänomen ist normal. 

2. Nach dem Gebrauch 
ziehen Sie bitte den 
Netzstecker, schalten Sie 
den Wasserhahn aus, um 
unerwartete Überschwem-
mungen und Feuer zu 
vermeiden.



Die Umgebungstemperatur an Orten, an denen die Waschmaschine 
aufgestellt oder aufgestellt wird, darf nicht unter 0 °C liegen. 
Stellen Sie die Waschmaschine nicht im Freien auf. Befolgen Sie die Verwal-
tungspraktiken und -vorschriften, um die Waschmaschine richtig aufzustellen. 
Wenn die Waschmaschine auf einem Boden mit Teppich aufgestellt wird, darf 
die Belüftungsöffnung des Sockels nicht blockiert werden. Auf dem Land gibt 
es viele Insekten. 
Bitte halten Sie die Umgebung der Waschmaschine sauber. Die Garantie 
erstreckt sich nicht auf Schäden, die durch Kakerlaken oder andere Insekten 
verursacht werden.

Versandschrauben
Die Transportsicherungen werden verwendet, um eine Beschädigung der 
Waschmaschine während des Transports im Inneren zu verhindern.

Transportsicherungen und Bodenplatte demontieren
1. Öffnen Sie die Verpackung, entfernen Sie den Verpackungsboden und 
bringen Sie die Waschmaschine an den Aufstellort. 

2. Demontieren Sie die 4 Transportschrauben, Gummipolster und Kunststoff-
stangen (siehe Abbildung 1). Wenn die Transportsicherungen nicht demontiert 
werden, können sie starke Vibrationen, Geräusche und Störungen verursa-
chen. Die Transportsicherungen sind vor jedem Transport der 
Waschmaschine zu montieren. 

3. Verwenden Sie die mitgelieferten Kunststoffstopfen, um die vier Löcher 
abzudecken. (siehe Abbildung 2). 

4. Befestigen Sie die Bodenplatte unter der Waschmaschine. (siehe Abbildung 
3).
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1. Verwenden Sie keine Steckdosenleiste oder Steckdosenleiste. 
2. Wenn das Netzkabel beschädigt ist, wenden Sie sich bitte an Fachpersonal, um es zu 

reparieren, um Verletzungen zu vermeiden. 
3. Ziehen Sie nach dem Gebrauch den Netzstecker und schalten Sie den Wasserhahn 

aus. 
4. Schließen Sie das Netzkabel der Waschmaschine an eine geerdete Steckdose an und 

befolgen Sie die Verdrahtungsvorschriften.
5. Die Waschmaschine muss an einem Ort aufgestellt werden, an dem sie problemlos an 

die Steckdose angeschlossen werden kann.
    Die Waschmaschine muss von Fachpersonal repariert werden. Nicht fachkundige 

Personen können die Waschmaschine ernsthaft beschädigen oder bei der Reparatur 
schwerwiegende Störungen verursachen, wenden Sie sich bitte an das örtliche 
Reparaturzentrum. 

    Stellen Sie die Waschmaschine nicht an einem Ort auf, dessen Umgebungstempera-
tur unter 0 °C liegen kann, da bei einer Temperatur unter 0 °C Wasserleitungen 
eingefroren und beschädigt werden und die Programmsteuerung beschädigt wird. 
Wenn die Waschmaschine im Winter bei einer Temperatur unter 0 °C behandelt wird, 
stellen Sie sie bitte einige Stunden vor dem Gebrauch auf Raumtemperatur.

Die Waschmaschine muss über eine Erdungsvorrichtung verfügen. Die Erdungsvor-
richtung kann im Fehlerfall die Gefahr von Stromschlägen verringern. Dieses Gerät 
verfügt über eine Erdungsleitung (einen Leiter mit Erdungsstecker). Der Erdungssteck-
er muss in eine geeignete Steckdose eingesteckt werden. 
Bitte wenden Sie sich an Fachpersonal, um zu prüfen, ob die Waschmaschine richtig 
geerdet ist. Wenn Steckdose und Netzstecker nicht übereinstimmen, wechseln Sie 
bitte nicht den Netzstecker. 
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Anforderungen an den Aufstellungsort

Stromversorgung anschließen

Stromversorgung anschließen

Anmerkungen

Horizontale Einstellung:
      
Steckdose:
      Nicht an eine Reihe von Netzsteckern anschließen.

Der Neigungswinkel darf 1 Grad nicht überschreiten. 

Einbauort:
      Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand 

zwischen Waschmaschine und Wand. (Abstand 
zwischen der Rückseite/links/rechts der 
Waschmaschine und einer Wand >2cm) 
Stellen Sie die Waschmaschine auf einem harten und 
ebenen Boden mit Abfluss auf. Installieren Sie es nicht 
auf weichen Teppich- oder Holzböden. 
Stellen Sie die Waschmaschine auf einem harten und 
ebenen Boden mit Abfluss auf. Installieren Sie es nicht 
auf weichen Teppich- oder Holzböden. 





















>2cmWand
Wand

>2cm



Wenn Steckdose und Netzstecker nicht übereinstimmen, wechseln Sie bitte nicht den 
Netzstecker. Wenn die Waschmaschine raucht oder einen eigenartigen Geruch 
verströmt, unterbrechen Sie bitte die Stromversorgung und wenden Sie sich an 
Fachpersonal.

1. Der Wasserversorgungsdruck muss zwischen 
    30 kPa und 850 kPa liegen. 
2. Beim Anschließen des Wasserzulaufschlauchs und 
    des Einlassventils diese nicht festschrauben, um ein 
    Verrutschen zu vermeiden.

An beiden Enden des Wasserversorgungsschlauchs 
befinden sich 2 Dichtringe in den Anschlüssen, um das 
Auslaufen von Wasser zu verhindern; 
Drehen Sie den Wasserhahn auf, um die Anschlüsse auf 
Wasserlecks zu überprüfen.
Kontrollieren Sie regelmäßig den Wasserzulaufschlauch und 
ersetzen Sie ihn bei Bedarf; 
Stellen Sie sicher, dass der Wasserzulaufschlauch nicht 
verbogen oder beschädigt ist. 











Installation und Anschluss des Zulaufschlauchs

Um die Qualität zu gewährleisten, wird die Waschmaschine werkseitig zur 
Prüfung mit Wasser gefüllt, Wasser kann im Inneren der Trommel, der 
Türdichtung und der Türscheibe zurückbleiben, dies ist ein normaler 
Zustand. 
Anschließen des Wasserversorgungsschlauchs. 
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Verwendung eines 
Standard-Wasserhahns
Standard-
Wasserhahn
Verlängerter 
Wasserhahn
Quadratischer 
Wasserhahn

Schraubverschluss
Wasseranschluss Wasserversor-

gungsschlauch

1. Abschrauben des Teils “a” vom Wasserhahn. 
   (Wie Abbildung 1)

2. Befestigen Sie den Wassereinlassschlauch am Wasserhahn.
    (Wie Abbildung 2)

4. Befestigen Sie den mit dem Wasserhahn verbundenen 
    Schlauch am Wassereinlassventil. (Wie Abbildung 3)

5. Überprüfen Sie auf Lecks 
(1). Schwenken Sie den Wassereinlassschlauch vorsichtig, um zu überprüfen, ob er geeignet ist. 
(2). Drehen Sie den Wasserhahn auf und prüfen Sie auf Lecks. Es könnte eine kleine Menge 
      Wasser in die Maschine eindringen. Sie werden es später ablassen.

3. Lassen Sie Wasser durch den Wasserhahn und den 
    Einlassschlauch in einen Eimer oder eine Wäschewanne laufen, 
    um Partikel in der Wasserleitung zu entfernen, die das Einlassventilsieb 
    verstopfen könnten.

Hinweis: Nicht zu fest anziehen. Das Ventil kann beschädigt werden.

Hinweis: Nicht zu fest anziehen. Das Ventil kann beschädigt werden.










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     Die mit dem Gerät gelieferten neuen Schlauchsätze sind zu verwenden und alte 
     Schlauchsätze sollten nicht wiederverwendet werden

       
Das Ende des Ablaufschlauch kann an dieser 
Position nicht angeschlossen werden.

Minimum 50 cm

Maximum 85 cm

Minimum 
4 cm  
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Anmerkungen:
Wenn ein in der Abbildung unten gezeigter spezieller Wasserhahn verwendet wird, 
gehen Sie bitte wie folgt vor, um die Teile zusammenzubauen.

Ablaufschlauch montieren：

Ersetzen Sie den Originals-
tecker durch den mitgeliefer-
ten Standardstecker.

Halten Sie den Anschluss 
mit einer Hand fest, drücken 
Sie mit der anderen Hand 
auf den Haltering und ziehen 
Sie ihn nach unten, um den 
Anschluss vom Wasserzu-
laufschlauch zu trennen.

Drücken Sie beide Seiten 
des Halterings und ziehen 
Sie ihn nach unten, um den 
Wasserzulaufschlauch direkt 
in den Standardanschluss 
zu stecken.

 

 
Standardstecker

Verbinder

Wasserver-
sorgungsschlauch

Halterung
Wasserver-
sorgungsschlauch

Die Waschmaschine ist nur für den Heimgebrauch bestimmt. Verwenden Sie es nicht 
auf Schiffen, Reisefahrzeugen oder Flugzeugen. 
Wenn die Waschmaschine längere Zeit nicht benutzt wird (z. B. im Urlaub), stellen Sie 
bitte den Wasserhahn zu.
Wenn die Waschmaschine aufgestellt wird, ziehen Sie bitte den Netzstecker, heben Sie 
die Sperrfunktion auf, um zu verhindern, dass Kinder durch Missbrauch in der 
Waschmaschine eingeschlossen werden. 
Verpackungsmaterialien (wie Folien und Schaumstoffe) können für Kinder gefährlich 
sein und zum Ersticken führen! 
Hinweise: Bewahren Sie das gesamte Verpackungsmaterial außerhalb der Reichweite 
von Kindern auf.





Um den normalen Betrieb der Waschmaschine zu gewährleisten, darf der Innendurch-
messer oder die Breite des Endes des in die Kanalisation einzuführenden 
Ablaufschlauchs nicht weniger als 4 cm betragen. 
Die Höhe des Auslasses des Ablaufschlauchs muss innerhalb eines bestimmten 
Bereichs liegen. Spezifische Daten entnehmen Sie bitte der folgenden Abbildung.

Das Ende des Ablaufschlauchs darf nicht in Wasser eingetaucht werden.

Der Ablaufschlauch kann nicht sein.

Sicherungsring

Sicherungsring

Sicherungsring
Standardanschluss



Horizontale Anpassung

Methoden zum Verriegeln und Entriegeln von Türen

Türverriegelung

Türentriegelung
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







 Stellen Sie das Niveau der Waschmaschine ein, um zusätzliche Geräus-
che und Vibrationen zu vermeiden. Stellen Sie die Waschmaschine auf 
einem harten und waagerechten Boden auf (bevorzugt in einer 
Raumecke). 
Wenn der Boden nicht eben ist, stellen Sie bitte die verstellbaren Füße ein. 
(Führen Sie keine Gegenstände wie Holzspäne unter die verstellbaren 
Füße). Stellen Sie sicher, dass die vier Stellfüße fest auf dem Boden 
aufliegen und prüfen Sie, ob die Waschmaschine waagerecht steht. (Die 
Verwendung einer Wasserwaage ist erlaubt). 
Stellen Sie die Stellfüße so ein, dass die Waschmaschine flach und stabil 
auf dem Boden steht. Schrauben Sie die Kontermuttern nach der Position-
seinstellung fest, um die Waschmaschine stabil zu halten. 
Stellen Sie die Waschmaschine nicht auf einen Tisch auf dem Boden, um 
ein versehentliches Herunterfallen zu verhindern. 
Beim Drücken einer beliebigen Position auf die Diagonalen der Arbeit-
splatte der Waschmaschine kann die Waschmaschine nicht wackeln. 
(Überprüfen Sie auf beiden Diagonalen. Sollte die Waschmaschine 
weiterhin wackeln, stellen Sie die Stellfüße bitte erneut ein.)

Türentriegelung Nach dem Start wird die Tür automatisch verriegelt und kann nicht 
geöffnet werden. Dann leuchtet die Kontrollleuchte/das Symbol „Sperren“ auf dem 
Bedienfeld auf. 

Wenn die Kontrollleuchte/das Symbol “Sperren” auf dem Bedienfeld aufleuchtet, 
drücken Sie die Taste “Start/Stopp”. Nachdem sich die Wasch-/Schleudertrommel 
nicht mehr dreht, warten Sie 2 Minuten, bis die Tür automatisch entriegelt wird. Beim 
Waschen kann Schaum aus der Trommel aufsteigen. Bitte fangen Sie sie mit einem 
Handtuch auf. Während des Waschens kann die Tür bei hoher Temperatur nicht 
geöffnet werden. Beim Waschen kann die Tür bei hohem Wasserstand nicht geöffnet 
werden.

Hinweise: Verwenden Sie während des normalen Betriebs nicht den Zugring zum 
Öffnen der Tür. Wenn es notwendig ist, den Betrieb zu unterbrechen und die Tür zu 
öffnen, bis das Wasser abgekühlt ist. Heißes Wasser kann Benutzer verbrühen. 
Achten Sie dabei bitte auf den Ablauf von Restwasser in der Trommel.



Verwendung des Waschmittelfachs

Weichspüler

Synthetisches Waschpulver

Flüssigwaschmittel • Bleichmittel

Waschmittelfach vorher reinigen
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Bei hartnäckigen Reinigungsmit-
teln wie Seifenpulver diese bitte 
vollständig und vor dem Einfüllen 
in das Waschmittelfach auflösen.

Bei stark verschmutzter Wäsche fügen 
Sie bitte nach Auswahl der 
Vorwaschfunktion entsprechende 
Waschmittel hinzu. (Die Waschmittel-
menge variiert je nach Modell)

Bitte verwenden Sie synthetische 
schaumarme Flüssigwaschmittel. 
Wenn konzentrierte Flüssig-
waschmittel verwendet werden, 
diese bitte mit Wasser verdünnen 
(2:1) und in das Waschmittelfach 
einfüllen.

Fügen Sie vor dem Waschen 
Weichspüler hinzu. Die 
Waschmaschine spritzt beim letzten 
Spülen automatisch Weichspüler in die 
Trommel. 
Bei Verwendung von konzentrierten 
Weichspülern diese bitte entsprechend 
und gleichmäßig mit Wasser 
verdünnen und in das Waschmittelfach 
einfüllen.

Verwenden Sie spezielle Waschmittel für Trommelwaschmaschinen. 
Verwenden Sie nicht zu viel Waschmittel, zu viel Schaum kann die 
Spülwirkung beeinträchtigen oder Funktionsstörungen verursachen. 
Bitte befolgen Sie die Anweisungen des Herstellers, um Waschmittel 
nach Art und Farbe der Kleidung, Wassertemperatur, Verschmutzu-
ngsgrad usw. zu verwenden. 
Die Verwendung geeigneter Waschmittel hat eine gute Waschwirkung 
und ist vorteilhaft für den Umweltschutz.








Verschmutzungsgrad (stark, 
mäßig, gering)  
Farbe (weiß, hell, dunkel)
Baumwollsamt (Kleidung, deren 
Baumwollsamt leicht ausfällt und 
Kleidung, die leicht auf Baumwoll-
samt haftet)

Waschen nach Art der Kleidung und 
Verschmutzungsgrad Weiße Kleidung 
muss getrennt von farbiger Kleidung 
gewaschen werden. Kleidung, deren 
Baumwollsamt leicht ausfällt und 
Kleidung, die leicht auf Baumwollsamt 
haftet.
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Prüfen Sie, ob die Kleidung 
maschinenwaschbar ist.

Bei Kleidungsstücken, deren Knöpfe 
Accessoires beim Waschen leicht 
beschädigt werden können, 
bitte auf links waschen.

Feinwäsche vor dem Waschen in einen 
Wäschesack geben.

Sicherheitsvorkehrungen vor dem Waschen

1. Pflegeetikett Lesen 
Sie die Pflegeetiketten der Kleidung. Art, Material und Waschmethode eines Tuches 
sind auf einem Pflegeetikett aufgedruckt. 

2. Washen nach Art der Kleidung
Nach Wäscheart waschen Um den besten Wascheffekt zu erzielen, waschen Sie nur 
eine Wäscheart in einer Waschperiode. Wassertemperatur, Schleuderdrehzahl und 
Programme variieren je nach Kleidung. Dunkle Kleidung ist getrennt von heller und 
weißer Kleidung zu waschen. Gefärbte Kleidung und Baumwollsamtkleidung müssen 
separat gewaschen werden, da die weiße Kleidung sonst fleckig sein kann. Waschen 
Sie möglichst stark verschmutzte Kleidung nicht mit mäßig schmutziger Kleidung.

Entfernen Sie vor dem Waschen den 
groben Schmutz.

Nehmen Sie Gegenstände wie Schlüssel, 
Haarnadeln, Stecknadeln und Münzen 
aus den Taschen heraus.

Waschen Sie Kleidung mit Ölflecken 
oder Kleidung, die leicht ausbleichen 
kann, separat



































Funktionsbeschreibung des Bedienfeldes

1. Programmwähler 
Wählen Sie ein geeignetes Programm nach Kleidungsart und Verschmutzungsgrad.

2. Taste “Ein/Aus”
Drücken Sie diese Taste zum Ein- und Ausschalten; 
Nachdem ein Programm beendet wurde, drücken Sie die "Ein/Aus"-Taste, um das Gerät 
auszuschalten

3. Taste “START/PAUSE”
Drücken Sie diese Taste, um mit der Arbeit zu beginnen; 
Drücken Sie diese Taste während des Betriebs, um ein Programm vorübergehend zu 
stoppen, und drücken Sie sie erneut, um dieses Programm wiederherzustellen. 
Halten Sie diese Taste 2 Sekunden lang gedrückt, um die Tür vorübergehend zu öffnen, 
um während des Betriebs Kleidung hinzuzufügen. Hinweise: Während des Betriebs, 
wenn die Temperatur sehr hoch ist oder der Wasserstand über der Trommelöffnung 
liegt, ist die Funktion zum Hinzufügen von Kleidung nicht verfügbar.

4. Taste “Voreinstellung”
Drücken Sie diese Taste, um einen Waschtermin zu vereinbaren. 
Beziehen Sie sich auf die Zeit vom Termin bis zum Waschbeginn. 
Bevor Sie diese Taste verwenden, wählen Sie bitte das gewünschte Programm aus und 
drücken Sie dann die Taste "START/PAUSE", um es zu starten.

5. Taste “Wäsche hinzufügen” 
Waschzeit nach Bedarf verlängern oder verkürzen.

6. Taste “Spülung hinzufügen”
Spülzeiten nach Bedarf verlängern oder verkürzen.

7. Taste “Drehzahl”
Wählen Sie die Schleuderdrehzahl nach Gewicht und Kleidungsart; 
Der Schleuderdrehzahlbereich variiert je nach Programm.

8. Taste “Temperatur” 
Wählen Sie die Wassertemperatur nach Kleidungsart und Verschmutzungsgrad.
Wählen Sie die Wassertemperatur nach der Art der Kleidung und dem 
Verschmutzungsgrad;
Der Bereich der Wassertemperatur variiert je nach Programm.

9.Taste "Kindersicherung"
Um Missbrauch durch Kinder zu vermeiden, wird mit dieser Taste die Sperrfunktion 
eingestellt; 
Nachdem die Sperrfunktion eingestellt wurde, sind alle Tasten außer der 
“Ein/Aus”-Taste nicht verfügbar; 
Halten Sie nach einem Programmlauf die Taste “Wäsche hinzufügen” + die Taste 
“Voreinstellung” länger als 3 Sekunden gedrückt, um die Sperrfunktion zu aktivie-
ren/deaktivieren.

Steam Pre Funktion

 Drücken Sie
 2 Sekunden, 
 um zu schleudern

  Drücken Sie
  2 Sekunden, 
  um Kleidung 
  hinzuzufügen

  Drücken Sie 
  2 Sekunden

*
* *

Temperatur Drehzahl Ein/Aus
Waschen & Schleudern

Schleudern

Kinderkleidung

Shirts

Unterwäsche

Schnell 30’

Super 15’
Mixwäsche

Antibakteriell
Trommel reinigen

Nacht

Wolle

Feinwäsche

Baumwolle

Eco 40-60

ADD Spülen ADD Waschen Voreinstellung
Baumwolle
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Waschen von Kleidung

Verwendung von benutzerdefinierten Programmen

Beschreibung der Funktionsprogramme
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1. Waschen vorbereiten Tür öffnen 
Wäsche in die Trommel geben und Tür schließen; 
Entnehmen Sie das Waschmittelfach, fügen Sie Waschmittel und Weichspüler hinzu 
und schließen Sie das Waschmittelfach; 
Schließen Sie den Wasserversorgungsschlauch an und stellen Sie sicher, dass der 
Wasserhahn aufgedreht ist. 

2. Drücken Sie zum Einschalten die Taste "Ein/Aus". 
3. Wählen Sie mit dem Programmwähler je nach Bedarf ein Programm in der folgenden 

Reihenfolge:
Mixwäsche → Eco 40-60 → Baumwolle → 20 °С → Feinwäsche → Wolle → Nacht → 
Antibakteriell → Trommel reinigung → Waschen & Schleudern → Schleudern → 
Kinderkleidung → Shirts → Unterwäsche → Schnell 30’ → Super 15’

4. Drücken Sie die Taste "START/PAUSE", um den Waschvorgang zu starten. 
5. Nach Beendigung des Waschvorgangs: 

Das Display zeigt “End” an und die Waschmaschine gibt ein Summen von sich; 
Öffne die Tür, um die Kleidung herauszunehmen. 
Ziehen Sie den Netzstecker und drehen Sie den Wasserhahn zu.






Wenn Wassertemperatur, Verzögerungszeit, Waschzeit, Spülzeiten und Schleuderdre-
hzahl eingestellt werden müssen, passen Sie bitte die Programme an. 

1. Waschen vorbereiten Tür öffnen
Wäsche in die Trommel geben und Tür schließen; 
Entnehmen Sie das Waschmittelfach, fügen Sie Waschmittel und Weichspüler hinzu 
und schließen Sie das Waschmittelfach; 
Schließen Sie den Wasserversorgungsschlauch an und stellen Sie sicher, dass der 
Wasserhahn aufgedreht ist.

2. Drücken Sie zum Einschalten die Taste “Ein/Aus”.
3. Wählen Sie nach Bedarf mit dem Programmwähler ein Programm aus.
4. Drücken Sie die Taste “Wassertemperatur”/ “Schleuderdrehzahl” / “Waschzeit verlän-

gern”/ “Spülzeiten verlängern”/ “Spülvorwahl”, um Wassertemperatur, Schleuderdre-
hzahl, Waschzeit, Spülzeiten und Verzögerungszeit einzustellen. 

5. Drücken Sie die Taste “START/PAUSE”, um den Waschvorgang zu starten. 
6. Nach Beendigung des Betriebs ertönt der Summer. 

Das Display zeigt „End“ an und die Waschmaschine gibt ein Summen von sich; 
Öffne die Tür, um die Kleidung herauszunehmen. 
Ziehen Sie den Netzstecker und drehen Sie den Wasserhahn zu.
















Beschreibung der Waschprogramme
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Anmerkungen:
1. Der erste Parameter Wassertemperatur und Schleuderdrehzahl ist der Standardparameter 

beim Start. Sie können andere Parameter manuell auswählen. 
2. Die verbleibende Zeit einiger Programme, die auf dem Bedienfeld angezeigt werden, kann 

je nach erfasstem Stoffgewicht variieren, und dieser Zustand stellt keinen Fehler dar. 
3. Die erforderliche Waschzeit kann je nach Wasserdruck, Ablaufbedingungen, Kleidungsart 

und Wassertemperatur variieren. 
4. Da das Gewicht der Wäsche und die Art der zugesetzten Waschmittel nicht immer konstant 

sind, kann die Spülwirkung bei zu niedriger Schleuderdrehzahl schlecht sein. Bitte verlän-
gern Sie die Spülzeit. 

5. Wenn die Waschmaschine nach einem Stromausfall startet, läuft sie ab dem Zeitknoten vor 
dem Stromausfall. 

6. Kaltwasser wird nicht auf dem Bildschirm angezeigt.

Programm 
Wassertemperatur 

（℃） Waschen (U/min) Standardzeit
(Minuten)  

Maximale 
Last  Kleidungsstil 

Mixwäsche 30/40/Kaltes Wasser 2 800/400/Keine
Schleudern/1200  68 Bewertet Baumwolle/Synthetik 

Kaltes Wasser 
40/60 2  

 
190 Bewertet 

Schmutzige 
Baumwolle/synthetische 
Stoffe 

Baumwolle 40/60/80/Kaltes 
Wasser/30 2 82 Bewertet Gängige Baumwollstoffe 

20°С   2 53 ≤3kg leichte Baumwollwäsche 

Feinwäsche 40/Kaltes Wasser/30

40/Kaltes Wasser/30

 2 60 ≤4kg Baumwolle/Synthetik 

Wolle  
 2 400/  Keine Schleudern

 
48 ≤3kg Maschinenwaschbare 

Wollstoffe 

Nacht 40/60/ Kaltes Wasser 
/30 2 400/800/1200/

 64 Bewertet Baumwolle + Leinen 
/Synthetische Stoffe 

Antibakteriell 80 2 800/1200/Keine 
Schleudern/400  125 ≤4kg 

Baumwollgewebe, die 
Milbentötung und 
Sterilisation benötigen 

Trommel reinigen 80 2 800 90  
Reinigung und Sterilisation 
der Waschmaschine 

Waschen & Schleudern
  1 

 
18 Bewertet Baumwolle/Synthetik 

Schleudern   11 Bewertet Baumwolle/Synthetik 

Kinderkleidung 60/80/ Kaltes Wasser 
/30/40 3 152  

Baumwollstoffe, die entfernt 
werden müssen 

Shirts  40/ Kaltes Wasser /30 2 62 Bewertet Baumwolle/Synthetik 

Unterwäsche 40/60/ Kaltes Wasser 
/30 2 83 Bewertet Baumwolle/Synthetik 

Super 15’ Kaltes Wasser/30/40 2  30 ≤3kg Nicht sehr schmutzige 
Kleidung/häufig benutzte Ha 

Schnell 30’ Kaltes Wasser/30/40 1  15 ≤3kg Nicht sehr schmutzige 
Kleidung/häufig benutzte Ha 

Eco 40-60 1200/Keine 
Schleudern/400/800

800/Keine 
Schleudern/400

800/Keine 
Schleudern/400

800/Keine 
Schleudern/400

Keine Schleudern

800/1200/Keine 
Schleudern/400

800/1200/Keine 
Schleudern/400

800/1200/Keine 
Schleudern/400

800/1200/Keine 
Schleudern/400

800/1200/Keine 
Schleudern/400

800/Keine 
Schleudern/400
800/Keine 
Schleudern/400
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Bitte warten Sie die Waschmaschine nach längerem Gebrauch sofort. 
Gute Wartungspraktiken können die Lebensdauer der Waschmaschine verlängern. 
Ziehen Sie vor der Wartung den Netzstecker, um Gefahren zu vermeiden.
Gehäuse
Bitte wischen Sie das Gehäuse nach jedem Gebrauch 
der Waschmaschine mit einem weichen und sauberen 
Tuch ab. Bei starken Flecken wischen Sie das Gehäuse 
bitte mit einem Tuch ab, das in geeignete Reinigungsmit-
tel oder Seifenlauge getaucht wurde. 
 Sprühen Sie kein Wasser direkt auf das Gehäuse. 
 Wischen Sie den Körper nicht mit Chemikalien wie        
   Spachtel, Verdünnungsmittel, Benzin und Alkohol ab.

Waschmittelfach reinigen
Um zu verhindern, dass Waschmittel 
an der Wand des Waschmittelfachs 
schimmeln, reinigen Sie das Waschmit-
telfach regelmäßig. Drücken Sie auf die 
angegebene Position und ziehen Sie 
das Waschmittelfach heraus, waschen 
Sie es mit Wasser und setzen Sie es 
wieder ein.

Türsiegel
Bitte wischen Sie Flecken und Fremdkörper wie 
Fadensplitter nach jedem Gebrauch mit einem 
Handtuch ab. Sollten sich Fremdkörper wie Stifte in der 
Nut der Türdichtung befinden, nehmen Sie diese bitte 
heraus.

 

50 ℃ 50 ℃

 

a. b. c.

Wartung und Instandhaltung





Herausziehen

Niederdrücken

Wenn die Waschmaschine eingefroren ist
1. Wickeln Sie den Wasserhahn und die Universalkupplung mit einem heißen Handtuch 

um. 
2. Entfernen Sie den Wasserzulaufschlauch und tauchen Sie ihn in heißes Wasser mit 

einer Temperatur von ca. 50°С. 
3. Gießen Sie 2~3 Liter heißes Wasser mit einer Temperatur von ca. 50°С in die 

Trommel. 
4. Schließen Sie den Wasserzulaufschlauch wieder an, drehen Sie den Wasserhahn auf, 

starten Sie die Waschmaschine und prüfen Sie, ob die Wasserzufuhr und der Wass-
erablauf normal sind.

Selbstreinigung der Trommel (wird einmal im Monat wieder aufgenommen)
Nach längerem Gebrauch können sich Flecken in der Waschtrommel befinden. Mit 
dem Selbstreinigungsprogramm können Sie die Trommel außen und innen reinigen. 
Hinweise: Während der Selbstreinigung keine Kleidung oder Waschmittel hinzufügen.

von ca.

Entfernen Sie den 
Wasserzulaufschlauch 
und tauchen Sie ihn in 
Wasser

Wasserhahn

Wasserversorgungsschlauch

von ca.

Gießen Sie 2 bis 3 
Liter heißes Wasser 
in die Trommel

Anschluss
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Reinigung der Universalkupplung (empfohlen halbjährlich)
1. Entfernen Sie den Wasserzulaufschlauch von der 

Universalkupplung. 
2. Schrauben Sie das Befestigungselement ab, indem Sie 

dem Pfeil folgen. 
3. Spülen Sie das Innere des Verschlusses mit Wasser aus. 
4. Installieren Sie das saubere Befestigungselement und 

den Wasserversorgungsschlauch.

Reinigen des Einlassventils (einmal alle sechs Monate wird empfohlen)
1. Nach dem Ablauf den Netzstecker ziehen, den Clip über der Zierabdeckung der 

Ablaufpumpe in der rechten Ecke vorne am Gehäuse drücken und den Filter öffnen 
Startseite. (Hinweis: Wenn heißes Wasser in der Waschmaschine vorhanden ist, führen 
Sie die obigen Maßnahmen bitte erst nach dem Abkühlen durch.) 

2. Ziehen Sie den Notentleerungsschlauch heraus und entfernen Sie den Stopfen an 
einem Ende. Nachdem das Wasser abgelaufen ist, den Stopfen einstecken und den 
Notentleerungsschlauch zurückschieben. 

3. Schrauben Sie den Filter gegen den Uhrzeigersinn ab. 
4. Spülen Sie den Filter gründlich mit Wasser aus. 
5. Setzen Sie den Filter ein, schrauben Sie ihn im Uhrzeigersinn fest und schließen Sie 

den Zierdeckel für die Ablaufpumpe. 
    Anmerkungen: a. Der Filter muss fest angeschraubt werden, um das Auslaufen von   
                                   Wasser zu verhindern;
                              b. Reinigen Sie den Filter nicht, wenn ein Programm läuft.

Reinigung der Universalkupplung 
(empfohlen halbjährlich)
1. Entfernen Sie den Wasserzulaufschlauch von der 

Waschmaschine. 
2. Nehmen Sie das Filtersieb aus dem Einlassventil. 
3. Reinigen Sie das Filtersieb gründlich mit einer Zahnbürste 

oder ähnlichen Werkzeugen. Installieren Sie es am 
Einlassventil. 

4. Schließen Sie den Wasserzulaufschlauch wieder an.

 

 
Ring ziehen
Notablass-
schraube

Verschluss

Einlassventil
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Richtlinien zur Fehlerbehebung

Symptome Kontrollpunkte Lösungen 

Die Waschmaschine 
kann nicht starten 

 Ist der Stecker des Stromkabels die Taste 
„ON/OFF“ oder ist „START/Pause“ 
 gedrückt.ausgezogen? 
 Liegt ein Stromausfall vor?  
 Ist der Auslaufschutz defekt? 

Drücken Sie die „Power“-Taste oder die 
„Start/Stop“-Taste. Stecken Sie den 
Stecker des Netzkabels ein. 

Abnormaler Spin 

 Sind die Transportsicherungen 
demontiert?  
 Ist die Waschmaschine fest montiert?  
 Befinden sich einzelne kleine 

Kleidungsstücke in der Trommel?  
 Sind die Kontermuttern der Stellfüße fest 

angezogen? 

Demontieren Sie die 
Transportsicherungen. Stellen Sie die 
Waschmaschine auf einen ebenen und 
ebenen Boden. Fügen Sie mehrere 
ähnliche Kleidungsstücke hinzu. 

Wassereinlassfehler 
“E01” 

 Ist der Wasserhahn zugedreht?   
 Gibt es einen Wasserausfall oder ist der 

Wasserdruck geringer?   
 Ist der Wasserzulaufschlauch 

eingefroren?  
 Ist der Wasserzulaufschlauch oder das 

Einlassventil verstopft? 

Drehen Sie den Wasserhahn auf. 
Warten Sie mal. Den 
Wasserzulaufschlauch mit heißem 
Wasser auftauen. Nehmen Sie die 
Filtersiebe aus dem 
Wasserzulaufschlauch und dem 
Einlassventil heraus und reinigen Sie 
diese gründlich. 

Entwässerungsfehler 
“E03” 

 Ist die Höhe des Ablaufschlauchs zu 
hoch? 
 Ist der Ablaufschlauch eingefroren?Is the 

Ist der Ablaufschlauch durch Fremdkörper 
verstopft?   
 Ist der Bodenablauf durch Fremdkörper 

verstopft? 

Bitte verlegen Sie den Ablaufschlauch 
gut und stellen Sie sicher, dass die 
Höhe unter 1m liegt. Den 
Ablaufschlauch mit heißem Wasser 
auftauen. Nehmen Sie die Fremdkörper 
heraus und entleeren Sie den 
Ablaufschlauch. Entfernen Sie 
Fremdkörper aus dem Bodenablauf. 

Türfehler “E02” 
 Sicherstellen, ob die Waschmaschine 

startet, wenn die Tür nicht fest 
geschlossen ist? 

Schließen Sie die Tür fest. 

Kein Heizungsfehler 
“E06” 

Drehen Sie den Wasserhahn zu und ziehen Sie den Netzstecker. Wenden Sie sich 
dann an professionelle Servicemitarbeiter. 

Ständiger 
Wasserzulauffehler 
“E04” 

Drehen Sie den Wasserhahn zu und ziehen Sie den Netzstecker. Wenden Sie sich 
dann an professionelle Servicemitarbeiter. 

Zu viel Schaum 
 Werden schaumarme Waschmittel 

speziell für Trommelwaschmaschinen 
verwendet? 

Es wird empfohlen, die entsprechenden 
Reinigungsmittel hinzuzufügen. 

Bei anderen Störungen wenden Sie sich bitte an professionelle Servicemitarbeiter 
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Hinweise: Die folgenden Bedingungen stellen keinen Fehler dar
 

 

Die Tür lässt sich nicht öffnen  Ein Programm läuft. 
Eigenartiger Geruch  Da in der Waschmaschine Gummiteile verwendet werden, kann es 

am Anfang zu einem Gummigeruch kommen. 
Geringe Wassermenge beim 
Waschen und Spülen  Trommelwaschmaschinen waschen Wäsche mit einem Liter Wasser.

Wasserzufluss während der 
Ausführung von Programmen  Sinkt der Wasserstand, füllt die Waschmaschine automatisch Wasser nach 

Ablauf beim Waschen  Sind zu viele oder stark schäumende Waschmittel zugesetzt? 
Variation der Restzeit  Wenn die Wäsche während des Schleuderns außermittig ist, wird die 

Schleuderzeit entsprechend verlängert, um dieses Phänomen zu 
korrigieren. 
 Bei zu geringem Wasserdruck verlängert sich die Zuflusszeit 

entsprechend. 
Ungewöhnliches Geräusch beim 
Schleudern 

 Hat das Netzkabel Kontakt mit dem Körper? 
 Sind die Transportsicherungen demontiert?  
 Befinden sich Fremdkörper wie Haarnadeln und Münzen in der 

Trommel. 
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Parameter
Allgemeine Produktparameter:
Parameter

Energieverbrauch in kWh pro Zyklus, 
basierend auf dem Programm 
Eco 40-60.Der tatsächliche 
Energieverbrauch hängt von 
der Verwendung des Geräts ab.

Wasserverbrauch in Liter pro Zyklus, 
basierend auf dem Programm 
Eco 40-60. Der tatsächliche 
Wasserverbrauch hängt von der 
Verwendung des Geräts und der
Wasserhärte ab.

Wert

8.0Nennkapazität (kg)

EEI  w

Nenn-
leistung
Hälfte
Quartal

Maximale Temperatur im 
behandelten Textil (℃)

Parameters

Maße in cm
 Höhe
Breite
Tiefe

 84.5
 59.8
 60.8

C 

Wascheffizienzindex

Verbleibender Feuchtigkeitsgehalt
 (％)

Schleuderdrehzahl (U/min)

Programmdauer (h:min) Freistehend

72
Luftschallemissionsklassen
(Spinning Phase)

Startverzögerung (W)
(falls zutreffend)

Standby-Modus (W)

Mindestdauer der vom Lieferanten angebotenen
Garantie:(B)

Dieses Produkt wurde entwickelt, um während 
des Waschgangs Silberionen freizusetzen NEIN

/ /

 C 

 A (c)

(a) für das Programm eco 40-60. 
(b) Änderungen an diesen Punkten gelten für die Zwecke von Artikel 4 Absatz 4 der Verordnung 
     (EU) 2017/1369 nicht als relevant. 
(c) Wenn die Produktdatenbank den endgültigen Inhalt dieser Zelle automatisch generiert, 
     darf der Lieferant diese Daten nicht eingeben.

69

1.03 4

480.625

46

46

27

1200

54

62

62

3:20

2:40

2:40

0.45 0.49

1200

1200

Wert

Energieeffizienzklasse

Spülwirkung (g/kg)

Art

Schleuderwirkungsgradklasse

Hälfte
Quartal

Hälfte
Quartal

Hälfte
Quartal

Luftschallemissionen in der 
Schleuderphase (dB(A) re 1 pW)

Aus-Modus (W)
Vernetzter Standby (W) 
(falls zutreffend)

Zusätzliche Information:

Nenn-
leistung

Nenn-
leistung

Nenn-
leistung
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PARAMETER

Nennkapazität für das Programm Eco 40-60, in Abständen von 0,5 kg

EINHEIT

Energieverbrauch des Programms Eco 40-60 bei Nennleistung

Standardenergieverbrauch des Programms Eco 40-60

Energieeffizienzindex

Energieverbrauch des Programms Eco 40-60 bei halber Nennleistung

Energieverbrauch des Programms Eco 40-60 bei einem Viertel der Nennleistung

Programmdauer des Programms Eco 40-60 bei Nennleistung

Programmdauer des Eco 40-60-Programms bei viertel Nennkapazität

Programmdauer des Programms Eco 40-60 bei halber Nennkapazität

                                   kg

                                   kWh/Zyklus 

                                   kWh/Zyklus

                                   kWh/Zyklus

                                   Liter/Zyklus

                                   Liter/Zyklus

                                   Liter/Zyklus

                                   Liter/Zyklus

                                  -

                                  -

-

-

                                   kWh/Zyklus

                                   kWh/Zyklus

                                  g/kg

                                  g/kg

                                  g/kg

                                  h/min

                                  h/min

                                  h/min

                                  ℃

                                  ℃

                                  ℃

8.0

27

46

2:40

2:40

3:20

4

4

4

1.03

1.03

1.03

48

33

43

65

C

63

0.625

0.2

0.55

1.07

46

WERT

Energieverbrauch des Programms Eco 40-60

Wasserverbrauch des Programms Eco 40-60 bei Nennkapazität

Wasserverbrauch des Programms Eco 40-60 bei halber Nennkapazität

Gewichteter Wasserverbrauch

Wasserverbrauch des Programms Eco 40-60 bei viertel Nennkapazität

Wascheffizienzindex des Programms Eco 40-60 bei Nennleistung

Wascheffizienzindex des Programms Eco 40-60 bei halber Nennkapazität

Wascheffizienzindex des Programms Eco 40-60 bei einem Viertel der Nennkapazität

Spülwirkung des Programms Eco 40-60 bei Nennleistung

Spülwirkung des Programms Eco 40-60 bei halber Nennkapazität

Spülwirkung des Programms Eco 40-60 bei einem Viertel der Nennkapazität

Temperatur innerhalb der Ladung für mindestens 5 Minuten während des 
Eco 40-60-Programms bei Nennkapazität erreicht

Temperatur innerhalb der Ladung für mindestens 5 Minuten während des 
Eco 40-60-Programms bei halber Nennkapazität erreicht

Temperatur erreicht für mindestens 5 Minuten in der Ladung während des 
Eco 40-60-Programms bei einem Viertel der Nennkapazität
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Parameter

Das Programm Eco 40-60 ist in der Lage, normal verschmutzte Baumwollwäsche, die bei 40 °C 
oder 60 °C waschbar ist, zusammen im selben Zyklus zu reinigen, und dieses Programm wird 
verwendet, um die Einhaltung der EU-Ökodesign-Gesetzgebung zu bewerten.

Schleuderdrehzahl in der Schleuderphase des Programms Eco 40-60 
bei Nennleistung

Restfeuchte für das Programm Eco 40-60 bei Nennleistung

Luftschallemissionen während des Programms Eco 40-60 (Spinnphase)

                                   rpm

Schleuderdrehzahl in der Schleuderphase des Programms Eco 40-60 
bei halber Nennkapazität

                                   rpm

                                   rpm

                                   1200

                                   1200

                                   1200

Restfeuchte für das Programm Eco 40-60 bei halber Nennkapazität
capacit 

Restfeuchte für das Programm Eco 40-60 bei einem Viertel der Nennkapazität

                                   %

                                   %

                                   %

                                   %

                                  dB(A) re 1 pW

                               W

Stromverbrauch im “Standby-Modus”                                W

Beinhaltet der “Standby-Modus” die Anzeige von Informationen?                               __

                               W                               __

Leistungsaufnahme bei “Startverzögerung” (falls zutreffend)                                W

230V~ 50Hz

0.03-0.85Mpa

598*608*845 

 

Bewertete Spinleistung

Nennheizleistung

Maximale Leistung

250W 

500W 

1800W 

2000W 

Nennspannung

54

61

61

60

72

0.45

0.48

NO

3.5

PARAMETER EINHEIT WERT

Schleuderdrehzahl in der Schleuderphase des Programms Eco 40-60
 bei viertel Nennkapazität

Gewichteter Restfeuchtegehalt

Stromverbrauch im “Aus-Modus”

Stromverbrauch im “Standby-Modus” im Zustand Netzwerk-Standby
(falls zutreffend)

Bewertete Waschkraft

Wasserdruck

Gesamtabmessungen (mm)



Diese Kennzeichnung weist darauf hin, dass dieses Produkt 
EU-weit nicht mit anderem Hausmüll entsorgt werden darf. 
Um mögliche Schäden für die Umwelt oder die menschliche 
Gesundheit durch unkontrollierte Abfallentsorgung zu 
vermeiden, recyceln Sie sie verantwortungsbewusst, um die 
nachhaltige Wiederverwendung von Materialressourcen zu 
fördern. Um Ihr gebrauchtes Gerät zurückzugeben, nutzen 
Sie bitte die Rückgabe- und Sammelsysteme oder wenden 
Sie sich an den Händler, bei dem das Produkt gekauft wurde. 
Sie können dieses Produkt umweltgerecht recyling.

Korrekte Entsorgung dieses Produkts
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